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VO N H A N S P E TE R S TU R M

Kirche sucht nach neuen Einnahmequellen
Geld weggefallen: Gemeinden bitten mit Brief und Broschüre um regelmäßige Spenden – Angebot wird vorgestellt

Mit einem persönlichen Brief
und einer Broschüre sucht die
evangelische Kirche in Korn-
westheim nach neuenWegen,
um denWegfall des Kirchengel-
des zu kompensieren. Dabei sol-
len die Spenden an bestimmte
Angebote gekoppelt werden.

Weil das sogenannte allgemeine
Kirchengeld als freiwillige Leis-
tung weggefallen ist, reagiert die
evangelische Kirche in Kornwest-
heim nun mit einer neuen Akti-
on, um die Ausfälle zu kompen-

sieren. Denn als regelmäßige Ein-
nahme ist man nun auf alle Ge-
meinden verteilte Kirchensteuer
angewiesen.

Persönlicher Kontakt
Und so hat die evangelische

Kirche nun allen Gemeindeglie-
dern unter dem Stichwort „Korn-
westheimer Gemeindebeitrag“
einen persönlichen Brief und ei-
ne Farbbroschüre geschickt. Der
Tenor: Die Hoffnung auf eine
jährliche Spende in Form des
Kornwestheimer Gemeindebei-
trags. Der Spender kann sich ei-
nes von vier Projekten auswählen
– und dabei ist der Gemeindebei-
trag steuerlich absetzbar.

Die Pfarrer und Kirchenge-
meinderatsmitglieder haben die-
se Bittbroschüre unterschrieben,
die noch einmal darauf hinweist,
welche verschiedenen Arbeitsbe-
reiche in Kornwestheim angebo-
ten werden: Krabbelgruppen,
Kindergottesdienst, Kinderchor,
Kindergärten, Konfirmandenar-
beit, Jungendarbeit, Jugendgot-
tesdienste, Gottesdienste, Kir-
chenchöre, Vorträge und Semina-
re, Besuchsdienste, Begegnun-
gen, Klubs und Seniorenfeiern.

Zu den angebotenen Projekten
gehört der Kinderchor, der vor
vier Jahren gegründet wurde und
von Sebastian Bopp geleitet wird.
Das zweite Projekt, für das ge-

spendet werden kann, sind die
Gottesdienste. Denn jeden Sonn-
tag gibt es natürlich Gottesdiens-
te verschiedener Art, für die Blu-
men, Musik und oft auch andere
Materialien benötigt werden.

Hilfe in allen Lebenssituationen
Projekt drei beschäftigt sich mit

Besuchsdiensten und Sitzwa-
chen. Menschen brauchen – so
die Kirche – in verschiedenen Le-
benssituationen besondere Be-
gleitung. Die gilt für Kranke und
alte Menschen auch in den Pfle-
geheimen ebenso wie für Ster-
bende. Helfer der Besuchsdiens-
ten und Sitzwache übernehmen
diese Dienste.

Hinter dem vierten Projekt
schließlich verbirgt sich die Ge-
meindearbeit. Dazu gehören El-
tern-Kind-Gruppen, Kindergot-
tesdienste, Single-Treff, Frauen-
kreise, Seniorengruppen und
Chöre.

Selbst bestimmen
Die Gemeindeglieder können

nun selbst bestimmen, wohin ih-
re Spendengelder fließen sollen –
nach den Wahlen am 11. Novem-
ber wird dann die Verteilung ge-
regelt. Bis zum nächsten Jahr.
Denn nur einmal im Jahr soll der
Gemeindebeitrag neu erhoben
werden – außer es gibt einen
Dauerauftrag.


